
Richard E. Haynes’ Beschreibung der Klarinetten

Übersetzungen aus dem englischen Original von der Website

https://richardehaynes.com/intro (mit Unterstützung durch DeepL)

Hoch-as-Klarinette

Die  Piccolo-Klarinette  in  As  ist  eine  der  höchsten  Klarinetten,  die  halbwegs  regelmäßig  im 

Gebrauch waren, und erfreute sich in der Volksmusik und in Militärkapellen großer Beliebtheit. 

Sie ist eine Quarte höher gestimmt als die Piccolo-Klarinette in Es, wodurch der Klang wesent-

lich heller und durchdringender ist. Sie ist zu allem fähig, von rasanter Virtuosität bis zu überra-

schender Poesie, und sehnt sich danach, öfter gespielt zu werden. Hier gibt es viel zu entdecken.

Es-Klarinette

Die Piccolo-Klarinette in Es ist ein prominentes Instrument in symphonischen Werken des frühen 

20. Jahrhunderts: Wenn es eine Stimme für dieses Instrument gibt, gibt es wahrscheinlich auch 

ein oder zwei Soli. Doch allein die Anwesenheit dieses Instruments (oder einer sehr hohen Klari-

nette) in einem Orchestertutti ist deutlich hörbar. Das Instrument ist in allen Registern äußerst 

vielseitig; es kann fast alles, was eine B-Klarinette kann, nur höher. Im Kanon der klassischen 

Musik gilt dieses Instrument als extrovertiert, es kann aber auch das genaue Gegenteil sein.

C-Klarinette

Die C-Klarinette ist das einzige gängige, nicht transponierende Instrument der Klarinettenfamilie.  

Sie hat einen Hauch des Klangs der Piccolo-Klarinetten und klingt dennoch relativ warm. Im 

Orchester kann eine Gruppe von zwei oder drei C-Klarinetten mit den Trompeten konkurrieren 

und hat einen brillanten, glänzenden Klang. Mendelssohn verwendete sie in seiner Bühnenmusik 

zum Sommernachtstraum an zwei Stellen:  im Hochzeitsmarsch und im Trauermarsch, woraus 

man schließen kann, dass er den Klang im Zusammenhang mit Ritualen für passend hielt. In der 

modernen Musik ist sie dafür bekannt, dass sie wie eine hyperaktive, überdrehte normale Klari-

nette klingt.

A- und B-Klarinette

Die subtilen Klangfarbenwechsel zwischen Klarinetten in B und A sind in Solowerken und Kam-

mermusik spürbar. Igor Strawinsky hat in seinen Drei Stücken für Klarinette (1918) zwischen dem 

zweiten und dem dritten Stück einen Wechsel von A- zu B-Klarinetten vorgesehen, was dem drit-

ten Stück mit Sicherheit einen plötzlich helleren Klangcharakter verleiht. Die „Standard“-Klarinet-

tenpaare, die alle professionellen Klarinettisten besitzen, sind in B und A gestimmt. Sie sind 

beide gleich vielseitig einsetzbar, da die meisten Spieler wegen des häufigen Wechsels zwischen 

den beiden Instrumenten, z. B. in einem Orchester, die gleichen Instrumente bevorzugen (glei-
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ches Modell, ähnliche Qualität, gleiche Klappenmechanik usw.). Ein Grund für das Fortbestehen 

dieser benachbarten Instrumente ist  die Möglichkeit,  „schwierige“ Tonarten (z.  B.  B-Dur) auf 

einem Instrument zu spielen, bei dem diese Tonart durch die Transposition „leicht“ wird: B-Dur 

(fünf Kreuzzeichen) wäre Cis-Dur (sieben Kreuzzeichen) auf einer B-Klarinette, aber D-Dur (zwei 

Kreuzzeichen) auf einer A-Klarinette. Während solche Tonarten in zeitgenössischen Werken viel-

leicht selten sind, liegen die Vorzüge dieser Instrumente in ihren zwei unterschiedlichen Klang-

farben: Die B-Klarinette ist holzig und hell, die A-Klarinette ist holzig und eher weich oder dunkel. 

Beide sind in der Lage, je nach Tonumfang, Kontext und Einstellung, Farben von dunkel bis hell 

zu erreichen.Der Unterschied in der Klangfarbe zwischen B- und A-Klarinetten mag für das unge-

übte Ohr nicht offensichtlich sein, aber selbst wenn dies auf einer unterschwelligen Ebene funk-

tioniert, kann es sich lohnen, dies für Ihre Musik zu berücksichtigen. Ein Vorteil der A-Klarinette 

ist der zusätzliche Halbton in der tiefen Lage, da ihre nominelle Tonhöhe einen Halbton unter der  

der B-Klarinette liegt.

Klarinette d’Amore / Bassetthorn in G

Die moderne Klarinette d'Amore ist eine sehr junge Entwicklung in der Welt der Klarinette. Der 

Klang dieses Instruments ist vielleicht der sanfteste aller Klarinetten, aber er kann die Textur 

dominieren, wenn es nötig ist. Die ursprüngliche Klarinette d'Amore war ein Instrument, das vom 

späten 18. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts vor allem in der Kammermusik und in Opern ver-

wendet wurde. Ihr gedeckter Klang war unaufdringlich, aber sehr lyrisch und warm. Sie ist die  

einzige Klarinette mit einem birnenförmigen Schallstück. Das moderne Instrument verfügt über 

einen Bassetthöhenbereich und ist in allen Registern äußerst beweglich. Wie bei den meisten 

tiefen Klarinetten sind ihren klanglichen Möglichkeiten kaum Grenzen gesetzt.  Das moderne 

Instrument kann als Bassetthorn in G verwendet werden, indem man das birnenförmige durch 

ein trichterförmiges Schallstücks ersetzt.  Dadurch ändert sich der Klangcharakter des Instru-

ments erheblich.

Bassetthorn in F

Das Bassetthorn war eines von Mozarts Lieblingsinstrumenten in einer Zeit, in der seine Bau-

weise ganz anders war als die heutige. Der erste Entwurf von Mozarts Klarinettenkonzert wurde 

für ein Bassetthorn in G geschrieben, was seine Liebe zum Klang dieses Instruments widerspie-

gelt.  Sowohl das Bassetthorn als auch die Altklarinette wurden in der zweiten Hälfte des 19. 

Jahrhunderts in Frankreich im Design vereinfacht, wobei das Bassetthorn kompakter und leich-

ter zu spielen wurde, während sein Tonumfang und seine Klangeigenschaften erhalten blieben. 

Das moderne Bassetthorn mag wie eine Mini-Bassklarinette aussehen, doch sein Klang ist ein-

zigartig: leicht luftig und schilfartig in den tiefen Lagen, glühend und hell in den hohen Lagen.  

Stockhausen verliebte sich in das Bassetthorn und baute es in viele seiner großen Werke ein, um 

die Person EVA hervorzurufen. Das Bassetthorn strotzt nur so vor Potenzial und es gibt hier  

noch viel zu entdecken.
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Bassklarinette in B

Eine Oktave unter der normalen B-Klarinette gestimmt, spielt die Bassklarinette so tief wie ein 

Fagott und so hoch wie ein Altsaxophon. Moderne Bassklarinetten haben eine kräftige Klang-

farbe,  und  viele  Entwicklungen  haben  das  Instrument  trotz  seiner  Größe  sehr  beweglich 

gemacht. Die Bassklarinette ist ein sehr beliebtes Instrument in der Neuen Musik, ihr Klang ist 

fast zum Synonym für das Genre selbst geworden und daher vielleicht auch etwas überstrapa-

ziert. Dank ihres grüblerischen, düsteren und bisweilen heroischen Klangs ist sie in vielen der 

großen Orchesterwerke des 20. Jahrhunderts prominent vertreten.

Kontraaltklarinette in Es

Die Kontraaltklarinette ist eine Oktave tiefer als die Altklarinette gestimmt. Man könnte sagen, 

dass ihr Klang dem der Kontrabassklarinette ähnlicher ist als dem der Bassklarinette, was zum 

Teil daran liegt, dass die meisten Altklarinetten ähnlich wie Kontrabassklarinetten gebaut sind 

und mit ähnlichem, wenn nicht identischem Material (Mundstück und Blätter) gespielt werden. 

Passagen, die auf Bass- oder Kontrabassklarinetten sehr schwierig sein könnten, weil sie zu tief 

oder zu hoch sind, sind auf einer Altklarinette sehr wahrscheinlich viel einfacher. 

Kontrabassklarinette in B

Dies ist das tiefste Instrument der heutigen Klarinettenfamilie, das eine Oktave unter der Bass-

klarinette liegt. Trotz ihrer Größe und ihres Preises sind Kontrabassklarinetten relativ häufig und 

in verschiedenen Formen und Größen erhältlich. Ähnlich wie die Bassklarinette ist der Klang der 

Kontrabassklarinette häufig in neuer Musik für kleine und große Ensembles, aber auch in Film-

musik und neueren Orchesterwerken zu hören. Die Kontrabassklarinette hat einen sehr großen 

Tonumfang und bietet viele verschiedene Klangfarben, vom subsonischen Grollen bis hin zu gla-

sigen hohen Obertönen.
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